
Umweltverträglichkeits- 
studie (UVS)

Der Bau jeder Straße hat Auswirkungen auf Mensch und Umwelt.  
Deshalb wird der betroffene Landschaftraum vorher genau  
untersucht: Es wird eine Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) erstellt.
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·	 In einer so genannten Raumwiderstands-
karte werden die Ergebnisse der  
Raumanalyse dokumentiert. Es entsteht 
eine Karte, die zeigt, mit welchen  
Konflikten zu rechnen ist.  
Je empfindlicher der entsprechende  
Bereich, desto höher ist der  
Raumwiderstand (dunkler Rotton).
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Raumwiderstandskarte

Die Raumwiderstandsstufe I umfasst folgende Sachverhalte:
(konkrete Auflistung der einbezogenen Sachverhalte notwendig)

- Wohnbaufläche, Gemischte Baufläche, Sonderbaufläche (einschließlich der geplanten Flächen)
- Geltungsbereich von Satzungen gem. §§ 9, 34, 35 BauGB
- Flora-Fauna-Habitat Gebiet
- Vogelschutzgebiet
- Naturschutzgebiet
- Biosphärenreservat (Kernzone)
- gesetzlich geschütztes Biotop gem. § 30 BNatSchG und entsprechendem Landesrecht
- Schutzwald zum Schutz des Boden gem. § 12 BWaldG
- Klima- oder Immissionsschutzwald gem. § 12 BWaldG
- Denkmalbereiche
- .......

Die Raumwiderstandsklasse II umfasst folgende Sachverhalte:

- Kleingartenbereich, Siedlungsnahe Grünfläche
- Bereich mit besonderem Schwerpunkt für die Erholungsnutzung
- Biotopverbundfläche
- Lebensraum planungsrelevanter geschützter Tiere
- Biosphärenreservat (Entwicklungszone) 
- Landschaftsschutzgebiet
- Böden mit einer besonderen Bedeutung für die Entwicklung besonderer Biotope (Extremstandorte)
- Überschwemmungsgebiete gem. § 31 b WHG
- Wasserschutzzone II
- Erholungswald gem. § 13 BWaldG
- Bedeutende Kultur- und Naturlandschaften 
- Ausgewählte planungsrelevante Sachgüter (Abgrabungsflächen, Windkraftparks, 
  Flächen für den ökologischen Landbau)
- .....

Die Raumwiderstandsklasse III umfasst folgende Sachverhalte:

- Freiräume mit Erholungsbedeutung im Umkreis von x Metern um Siedlungen
- besondere Lebensräume zum Erhalt der biologischen Vielfalt (außerhalb der arten- und 
  schutzgebietsbezogen Ausweisungen)
- Böden mit hoher Bedeutung für die Ertragsfähigkeit
- Frischluftentstehungsgebiete, Kaltluftsammelgebiete
- gut strukturierter Talraum mit ausgeprägtem Relief
- bedeutsame Natur- und Kulturlandschaften
- .....
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Grenze des Untersuchungsgebietes

Die raumbezogenen Basisdaten wurden vom Landesbetrieb 
Bau Sachsen-Anhalt bereitgestellt  und gemäß Schreiben vom 
30.10.2003 mit der Erlaubnis-Nr.: LVermG/P/135/2001 genutzt.
Darstellung anonymisiert.

Ziel: Ein Vorhaben  
so planen, dass es  
die empfindlichen  
Bereiche soweit wie 
möglich schont.


